
 

 

  

 

 

Sie ist klein und unscheinbar, aber für den Kartoffelanbau eine große Gefahr: Die 

Schilf-Glasflügelzikade (Pentastiridius leporinus) breitet sich in deutschen Anbau-

regionen zunehmend aus. Sie überträgt bakterielle Krankheitserreger, die das Po-

tenzial für massive Ertrags-, Qualitäts- und Lagerverluste, bis hin zum Totalausfall 

der betroffenen Kartoffelflächen haben. Ein neues Merkblatt der Union der Deut-

schen Kartoffelwirtschaft e. V. (UNIKA) informiert umfassend über die Biologie 

des Schädlings, seine Rolle als Überträger der Bakteriellen Kartoffelknollenwelke 

sowie über aktuelle Erkenntnisse zur Verbreitung und Bekämpfung. 

Das neue UNIKA-Merkblatt richtet sich an die landwirtschaftliche Praxis. Zahlrei-

che Fotos und Abbildungen veranschaulichen Symptome und Entwicklungssta-

dien und machen das Merkblatt besonders anschaulich und praxisorientiert. Das 

Merkblatt wurde gemeinsam mit Expertinnen und Experten aus der Kartoffelbran-

che sowie mit Wissenschaftlerinnen und Wissenschaftlern des Julius Kühn-Insti-

tuts (JKI) erarbeitet. Die Inhalte basieren auf aktuellen Erkenntnissen aus For-

schung und Praxis. 

Das Merkblatt zur Schilf-Glasflügelzikade steht ab sofort auf der Website der 

UNIKA zum Download bereit: www.unika-ev.de. Gedruckte Exemplare können 

über die UNIKA-Geschäftsstelle bestellt werden. 
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